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Zum Biindner Jahrbuch 2007

W er aus persénlicher Erfahrung oder
aus néchstem Kontakt die ein-

schneidende Bedeutung von Arbeitslosigkeit
kennt, der weiss um das Wechselbad von
Hoffnung und Enttduschung, von Selbstzwei-
Jeln und Existenzcingsten, von Ohnmacht
und Wille, sich aufzuraffen. Wir sprechen
hier nicht von jenen Einzelfillen, die
unverschuldet oder mitverschuldet nicht
mehr vermittelbar sind. Wer iiber ldn-

gere oder kiirzere Zeit aktiv Arbeit sucht
und nicht findet, der spiirt unser Wirt-
schaftssystem hautnah und von seinen bitte-
ren Seiten. Wir haben zwar ein Recht auf
Bildung, auf Besuch der Grundschule, aber
schon der Anspruch auf eine schulische
Weiterbildung ist von Voraussetzungen der
Eignung abhdngig; ein Recht auf beruf-

liche Ausbildung oder gar ein Recht auf Ar-
beit haben wir nicht. Dies ist die prekdre
Seite eines sehr beweglichen Wirtschaftssys-
tems, dem es gelingt, im Strukturwandel

zu bestehen und Arbeitspldtze zu schaffen.
Dies ist dann der positive Mechanismus,

der gesunde, produktive Arbeitspldtze zur
Folge hat.

Mechanistisch einschdtzen und damit abha-
ken diirfen wir die Thematik um Arbeits-
markt und Arbeitslosigkeit deswegen aber
nicht. Dies wdre sachlich falsch und

den Arbeitssuchenden gegeniiber, nament-
lich auch gegeniiber den Jugendlichen,

die erstmals auf Stellen- und Lehrstellensu-
che sind, unmenschlich und verantwor-
tungslos. Die Arbeitswell verdndert sich
rasch, ebenso der Bedarf nach entsprechend
ausgebildeten Arbeitskrdften; dies schafft
ein Passungsproblem zwischen Markt und
Beschdftigungslage, die vermittelt wer-

den miissen, denn Arbeitslosigkeit im einen
Bereich schliesst den Arbeitskrdftemangel in
einem anderen Sektor nicht aus. Hier muss

die Selbstverantwortung und die Mitwirkung
Arbeit vermittelnder Stellen ansetzen:

Wie optimiere ich meine personlichen, beruf-
lichen Voraussetzungen? Welche ergdn-
zende Ausbildung macht fiir einen Arbeits-
suchenden Sinn, um im Arbeitsmarkt
attraktiv(er) zu werden?

Das Biindner Jahrbuch gibt in seinem
Schwerpunkitthema Einblick in die Proble-
matik der Arbeitslosigkeit in Graubiin-

den und in die vielfiltigen Bemiihungen,
diese zu mindern. Hervorzuheben ist

die Tdtigkeit der regionalen Arbeitsvermitt-
lungszentren (RAV) und des Berufsbil-
dungszentrums (BIZ).

Nach einer mehrjdhrigen Phase der akuten
Arbeitslosigkeit hat sich in der Jahresmitte
2006 namentlich in Graubiinden aus
saisonalen und konjunkturellen Griinden ein
Riickgang der Arbeitslosigkeit eingestellt.
Dariiber sind wir alle — 0b wir nun Arbeit
haben oder auf Arbeitssuche sind — sehr
Jroh. :

Peter Metz



	Zum Bündner Jahrbuch 2007

